
 

 

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

  

BEMER-Technologie :: Wirkung auf die Mirkrozirkulation 

Auf Basis jahrelanger Arbeit hat die BEMER-Forschung bahnbrechende Erkenntnisse zur 
Biorhythmik lokaler und übergeordneter Regulationsvorgänge der Mikrozirkulation in den 
Gefäßen gewonnen. Das Kernstück der BEMER-Technologie ist ein mehrdimensionales 
Signalgefüge, das die eingeschränkte bzw. gestörte Mikrozirkulation effektiv stimuliert. 
Sie unterstützt einen der wichtigsten körperlichen Regelmechanismen für, Heilungs-, 
Genesungs- Regenerationsprozesse und Prävention und ist komplementär wirkungsvoll 
einsetzbar. 

 
 
 
 

 

Intravitalmikroskopie Intra =  Innen    Vital  =  im Leben mit Computer gesteuerten Hochleistungskamaras
die 750 Bilder pro Sekunde produziert.

Das Institut für Mikrozirkulation von Dr. Rainer Klopp in Berlin ist das einzige Institut in Europa, die diese Untersuchungen
durchführen kann.

Für die Aufnahmen wurden die natürlichen Öffnungen im Menschen benützt: Im Zahnfleisch aber auch im Darm wurden
diese Untersuchungen gemacht.

Arterien = grosse Blutgefäße die sauerstoffreiches Blut transportieren
Arteriolen = kleinere Blutgefäße die sauerstoffreiches Blut transportieren
Kapillaren = kleinste Blutgefäße Durchmesser ca. 7 tausendstel Millimeter. 

Nur in diesen Kapillaren findet der Sauerstoffaustausch statt.
Total ca. 30 – 40 Milliarden Kapillaren – im Ruhezustand 
werden ca. 8 – 10 Milliarden durchströmt. 
Die Austauschfläche aller Kapillaren beträgt 300 m2.

Venen = große Blutgefäße, die das verbrauchte Blut zur Aufbereitung zurück führen.
Venolen = kleinere Blutgefäße die das verbrauchte Blut zur Aufbereitung zurück führen.
Kapillaren = kleinste Blutgefäße für die Rückführung verantwortlich. 

Alle Blutgefäße eines Tieres zusammen sind über 100´000 Kilometer lang.

 

              Begriffserklärung          Wirkorte der Bemer-Impuls-Therapie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 

Vor BEMER Therapie Nach BEMER Therapie

  

Die Wirkungsweise der BEMER Therapie auf die Durchblutung der kleinen Gefäße                   

 Aufnehmen mit der Intravitalmikroskopie 

 

 

Allgemeine Wirkung Beispielhafte Indikationen 

⋅ Bessere Versorgung von      
Organen und Geweben  

⋅ Unterstützung der Heilung von 
Wunden und Verletzungen 

⋅ Unterstützung des           
Immun-Systems 

⋅ Minderung der 
Infektanfälligkeit 

⋅ Minderung von Stressfolgen 

⋅ Erhöhung der körperlichen 
Leistungsfähigkeit  

⋅ Erhöhung der maximalen 
Belastungsintensität 

⋅ Verkürzung 
der Regenerationszeiten nach 
intensiver Arbeit 

⋅ Verbesserung des 
Trainingseffekts 

⋅ Verringerung des  
Verletzungsrisikos beim 
Training und Turnier 

⋅ Bisswunden 
⋅ Frakturen/ Quetschungen/  
⋅ Entzündungen 
⋅ Lahmheit/ Wunden 
⋅ Prellungs- bzw. dehnungsbedingte 
⋅ Gelenkschäden 
⋅ Postoperative Nachsorge 
⋅ Arthrose/ Atopie 
⋅ Vitalisierung/ Prophylaxe 
⋅ Aufwärmen der Muskulatur 
⋅ Lösung von Muskelverspannungen 
⋅ Stressminderung/ Beruhigung vor 

Einsätzen 
⋅ Allgemeine Regeneration und 

Rekonvaleszenz 
⋅ Degenerative Erkrankungen des 

Stütz- und Bewegungsapparates 
⋅ Stoffwechsel- und 

Verdauungsstörungen 

 

 



 

 

 

 

 

Körpereigene Selbstheilungsprozesse ::  

Natürliche körperliche Regulationsmechanismen sorgen immer für die optimale Anpassung 
an Veränderungen im jeweiligen Lebensraum (Temperatur, Wasser, Luft, Nahrung). Dadurch 
wird zu jeder Zeit die bestmögliche Funktion des Organismus gewährleistet. Hierzu 
gehört auch, dass im Falle einer Überlastung dieser Regulationsvorgänge (Krankheit) der Körper 
selbst versucht, entstandene Fehlfunktionen wieder zu beheben. Die BEMER-Behandlung 
unterstützt diese Reparaturaktivitäten (Gesundungsprozess) des Tieres durch eine 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen sämtlicher hieran beteiligter Zellen – denn eine verbesserte 
Mikrozirkulation ist die Grundvoraussetzung hierzu.  

 

 

Beschleunigte Heilung von  
Wunden und Verletzungen ::  

Die Wundheilung besteht aus einer Abfolge verschiedener Prozesse im Körper. Zunächst müssen 
die durch die Verletzung zerstörten Gewebe (Zellverbände) aufgelöst und entfernt werden. Erst 
dann können an deren Stelle wieder neue, gesunde Gewebe gebildet werden. Dies bedeutet 
eine Höchstleistung aller an diesen Prozessen beteiligten Zellen. Um diese erbringen zu 
können, müssen die Zellen optimal ver- und entsorgt werden, was nur durch eine gut 
funktionierende Mikrozirkulation in den betreffenden Gebieten gewährleistet ist. Die BEMER-
Behandlung sorgt hier für eine optimale Mikrozirkulation und unterstützt so die 
Leistungsfähigkeit der Zellen. Die Folge: eine schnelle Wundheilung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

Stärkung des Immunsystems ::  

Durch die BEMER-Behandlung wird das Abrollverhalten an der Gefäßwand und damit 

die Reaktionsbereitschaft der weißen Blutzellen erhöht. Dadurch können sie schnell gegen von außen 

drohende Gefahren für die Gesundheit aktiv werden. Auf dieser Basis wird das gesamte Immunsystem in 

die Lage versetzt, den Körper im Falle von Infektionen oder bei Belastungen durch Stress oder schädigende 

Umweltfaktoren besser und effektiver zu  

 

 

 

 

 

Geringe Anzahl und reduziertes
Abrollverhalten weißer Blut-
körperchen vor BEMER 3000

Verbessertes Abrollverhalten
der weißen Blutkörperchen
durch Anwendung des BEMER 3000 

Die Wirkungsweise der BEMER Therapie auf das Immunsystem
Intravitalmikroskopie

 
 
 
 
 



 
             

 

Früher.
Schmales Frequenzspektrum.

Heute.
Breites Frequenzspektrum.

BEMER  multifunktionelles 

physikalisches Behandlungssystem 

Herkömmliche 

Magnetfeld - Therapiesysteme

 
 Entwicklung der Therapiesysteme mit elektromagnetischem Prinzip 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

::  YOUR LIFE  ::  OUR SIGNAL

BEMER im Vergleich



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


